
Antrag auf 
Löschwassernachweis 

Firma oder Name, Vorname 

Anschrift (Straße, Haus-Nr., PLZ, Ort) 

Telefon E-Mail

Objektdaten 
Objektanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

Flurnummer (Zähler/Nenner), Gemarkung 

Benötigte Löschwassermenge nach DVGW-W 405 für 2 Stunden: 

☐ 24 m³/h ☐ 48 m³/h ☐ 96m³/h

☐ _____ m³/h spezifische Löschwassermenge gemäß Angabe des Landratsamtes

Lageplan 

Dem Antrag ist ein Lageplan oder Katasterauszug mit Angabe des Flurstücks beizufügen, in dem das 
Objekt mit dem angegebenen Löschwasserbedarf eingezeichnet ist. 

Kosten 

Der Nachweis der Löschwasserversorgung aus dem öffentlichen Trinkwassernetz erfolgt durch eine 
individuell durchgeführte Druck- und Auslaufmessung (Entnahmeprobe) an dem/den 
entsprechenden Hydranten. 

Die Kosten für den Löschwassernachweis werden nach tatsächlichem Aufwand dem Antragsteller 
in Rechnung gestellt. 

Ort, Datum Unterschrift 

Persönliche Angaben des Grundstückseigentümers:  

Annabergweg 6c, 92237 Sulzbach-Rosenberg

Der Antrag kann nur vom Grundstückseigentümer gestellt werden!



Wird von den Stadtwerken Sulzbach-Rosenberg ausgefüllt: 

Prüfergebnis: 

Folgende Löschwassermenge kann am angegebenen Objektstandort mittels Hydrant, aus dem 
öffentlichen Trinkwassernetz (im Umkreis vom 300m) für eine Dauer von 2 Stunden, bereitgestellt 
werden: 

☐ kleiner 24 m³/h

☐ 24 m³/h

☐ 48 m³/h

☐ 96 m³/h

☐ Gemessene Löschwassermenge: _____ m³/h

Ort, Datum Unterschrift (Sachbearbeiter) 
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